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NEUSTADT bis
✦ RABLINGHAUSEN ✦

1- oder 2-Familienhäuser oder Wohnungen
für unsere solventen Käufer gesucht.

BERGER 1A IMMOBILIEN s. 1975
Telefon 04 21 / 27 65 990

www.1A-BREMER-IMMOBILIEN.de

Maler- und Tapezierarbeiten
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Reptilienbörse
Terraxotica –

Germany
17. November 2013 ab 10 Uhr

Messe Bremen (Halle 3)
Theodor-Heuss-Allee 21-23

28215 Bremen
www.terraxotica-germany.deKeine Zeitung im Briefkasten?

Kostenlose Nachlieferung bis 11Uhr.
Telefon: 0800/3671222

Infos zur Hörzeitung unter
Telefon: 0421/36716699
Bestellmöglichkeit im Internet
www.weser-kurier.de

> Artikel anhören über Lesegerät
„UniversalReader“ oder über
Software für Ihren PC

> Keine speziellen Computer-
kenntnisse erforderlich

> Kostenübernahme für Blinde
und Sehbehinderte durch Ihre
Krankenkasse möglich

WESER-KURIER
zumHören!

Seit den 1980er-Jahren wurde das Orato-
rium„Solomon“ vonGeorg FriedrichHän-
del in Bremen nicht mehr aufgeführt. Sehr
zu Unrecht, findet Jan Hübner, der neue
Leiter des Bremer Raths-Chores. Mit den
Sängerinnen und Sängern, Solisten und
derNeuenRaths-Philharmonie Bremen er-
weckt er das Werk zu neuem Leben.

VON CHRISTIANE TIETJEN

Altstadt·Walle. „And glow with holy fla-
me“ – mit Inbrunst und eindrucksvollem
Crescendo proben die Sängerinnen und
Sänger des Raths-Chores einen Satz aus
dem Oratorium „Solomon“ von Georg
Friedrich Händel. Gut verständlich ist die
englische Sprache des Librettos, eine Ge-
schichte um den Titelhelden König Sa-
lomo. Geradezu sprichwörtlich ist dessen
Weisheit, sein „salomonisches“ Urteil, mit
dem er den Streit zweier Nachbarinnen um
einen Kindesraub schlichtet. Beschrieben
im zweiten Teil des gewaltigenWerks „So-
lomon“, das im Jahr 1748 entstanden ist.

Sinnlichkeit undEmotion prägenden ers-
ten und dritten Teil des Oratoriums. Salo-
mons Hochzeit und später der Besuch der
Königin von Saba hat durchaus amourösen
Charakter. „Ein Grund vielleicht, warum
die Aufführung lange Zeit verpönt war“,
mutmaßtChorleiter JanHübner. „Manwar
derMeinung, so etwas habe in der Kirchen-
musik nichts zu suchen.“ Zu seiner Zeit am

Londoner Königshof war Händel jedoch er-
folgreich damit, Oper und Kirchenmusik
miteinander zu verbinden. Er eröffnete so
auch dem Bürgertum die Chance, dramati-
sierte, musikalisch opulent ausgestaltete
Szenen der Bibel zu sehen und zu hören.

Die Stimme des Volkes
Einen Schwerpunkt von „Solomon“ bildet
der Chor. Denn er repräsentiert das Volk.
Und in immerwiederkehrendemJubel prei-
sen die 120 Sängerinnen und Sänger Gott
und seinen König. Beim Probenwochen-
ende in derWilhadi-Kirche gönnen sich die
Raths-Chor-Mitglieder erst einmal eine

Pause, nachdem sie intensiv und konzen-
triert die stimmliche Verschachtelung
einer Fuge geübt haben. Etwas erschöpft,
aber glücklich verschnaufen Hannelore
Mis aus Huchting und Barbara Volkers aus
Schwachhausen. Sie sind froh,mit JanHüb-
ner als neuem Chorleiter „solch ein wun-
derbares Werk zu erarbeiten“, sagen sie.
„Er ist ein so begnadeter Musiker! Und er
versteht es, den Chor für dieses Meister-
werk des Barock zu begeistern.“

Hübner freut sich auf die beiden noch be-
vorstehenden Probenmit derNeuen Raths-
Philharmonie und den, wie er sagt, „hand-
verlesenenSolisten“. Dazu zählt der 33-jäh-
rige Countertenor Alex Potter in der Titel-
rolle. Er gilt als gefragter Interpret der Mu-
sik des 17. und 18. Jahrhunderts. Die ägyp-
tische Prinzessin stellt nach seiner Ansicht
gewiss ausdrucksstark und farbenreich
Cornelia Samuelis dar. Zweiter Sopran ist
Marysol Schalit als Königin von Saba. Dem
Priester Zadok verleiht Max Ciolek seine
Tenorstimme. Den Levit stellt Bariton To-
bias Berndt dar.

Der Raths-Chor gibt das erste Konzert am Frei-
tag, 15. November, um 19.30 Uhr in St. Marien in
Delmenhorst, und am Sonnabend, 16. November,
um 19.30 Uhr folgt der zweite Auftritt im Konzert-
haus „Die Glocke“ an der Domsheide. Dort tref-
fen sich Interessierte um 19 Uhr zu einer Werk-
einführung im Foyer.

Voller Hingabe proben die 120 Sängerinnen und Sänger des Raths-Chores unter der Leitung von Jan Hübner für die beiden Aufführungen von Händels
Oratorium „Solomon“. FOTOS: ROLAND SCHEITZ

Buntentor (xot). Zu einem Kunstnachmit-
tag in der aktuellen Ausstellung „West to
West“ des ghanaischen Künstlers Owusu-
Ankomah und seiner Mitstreiter lädt die
Städtische Galerie, Buntentorsteinweg
112, ein. Am heutigen Donnerstag, 14. No-
vember, 15 Uhr, führt die Kunstwissen-
schaftlerin Anja Wohlgemuth durch die
Ausstellung und diskutiert im Anschluss
mit den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern über deren Eindrücke. Der Eintritt
kostet sechs Euro, ermäßigt vier Euro, inklu-
sive Kaffee und Tee. Weitere Informatio-
nen unter Telefon 3615826. Die letzte Füh-
rung ist am Sonntag um 15 Uhr.

An Meisterwerk herangewagt
Jan Hübner führt mit seinem Raths-Chor zwei Mal Händels Oratorium „Solomon“ auf

Kattenturm (ju). Wie sie mit dem ganzen
Papierkram bei Ämtern und Behörden fer-
tig werden sollen, wissen besonders Men-
schen aus anderen Ländern mit körperli-
chen, geistigen, psychischen, seelischen
oder mehrfachen Behinderungen und die
Angehörigen oftmals nicht. Mitarbeiterin-
nenundMitarbeiter des Projektes „Vielfalt-
Treff“ der Arbeiterwohlfahrt (Awo) bieten
deshalb am Mittwoch, 20. November, von
17.30 bis 19 Uhr eine Beratung in der
AMeB-Begegnungsstätte Kattenturm,
Willy-Hundtstraße 2, an. Das mehrspra-
chige Projektteam besteht aus pädagogi-
schen Fachkräften mit langjähriger Erfah-
rung in der Arbeit mit behinderten Men-
schen.

Es gibt auch eine offene Beratung und
Termine nach telefonischer Vereinbarung
unter 0176 /76 847990, montags bis frei-
tags von 10 bis 17 Uhr. Die Internetseite
www.vit-projekt.de bietet auf Deutsch,
Englisch, Französisch und Russisch einen
Überblick und ermöglicht Betroffenen, ihre
ganz persönlichen Fragen online zustellen.
Das ist auch direkt per E-Mail an vit-pro-
jekt@awo-bremen.de möglich.

Neustadt (xot). In der Kultur-Kneipe Paga-
nini, Erlenstraße 60, spielt am Sonnabend,
16. November, das Duo „Harold & Moon“
alias Sabine Frers-Papin und Jürgen Schöf-
fel ab 21 Uhr. Frers-Papin ist die Stimme
der Bremer Band „Sonic Health Club“ und
singt mit einer Stimme, die an Janis Joplin
und Joni Mitchell erinnert. Jürgen Schöffel
begleitet siemit Gitarre undPiano, gemein-
sambringen sie Cover-Songs von Tina Tur-
ner, John Lennon, Tracy Chapman und di-
verse Americana-Standards zu Gehör.

Neustadt (kan). Der Plattdütsche Vereen
Bremen Neestadt veranstaltet am Freitag,
15. November, 17 Uhr, seinen nächsten
Herdabend in der Jakobi-Kirche an der
Kornstraße. Im Gemeindesaal unterhalten
Margret Rink und Rena Worm die Gäste
mit hoch- und plattdeutschen Geschichten.
Für das leibliche Wohl und musikalische
Unterhaltung wird gesorgt. Während der
Veranstaltungwerden langjährigeVereins-
mitglieder geehrt. Der Eintritt beträgt für
Mitglieder fünf Euro, Gäste zahlen sieben
Euro. Karten können unter Telefon 372206
und 550999 vorstellt werden. Karten sind
aber auch an der Tageskasse erhältlich.

Huchting (kan). Mehr als 130 Mitglieder
und Gäste vergnügten sich beim Vereins-
ball des TuS Huchting. Disc-Jockey Olli Z
sorgte für eine gut gefüllte Tanzfläche. Ver-
einsvorsitzender ReinholdHübner ehrte im
Laufe des Abends die Abteilungen „Go La-
tin“ (Tanzsport für Kinder) und Karate für
ihre Jugendarbeit. Für die Karate-Abtei-
lung nahm stellvertretend Jörg Kramer die
Ehrung entgegen. Für „Go Latin“ war Trai-
nerin Julia Schanz anwesend. Die Kids von
„GoLatin“ gabeneineKostprobe ihresKön-
nens, auch Julia Schanz präsentierte mit
ihrem Mann Stefan eine Rumba und einen
Jive. Für 50-jährige Mitgliedschaft sollten
Inge Heinemann und Lotte Hundt auf dem
Vereinsball geehrt werden, sie konnten
aber nicht an der Veranstaltung teilneh-
men.

Vielfalt-Treff
bietet Hilfe an
Formulare werden ausgefüllt

STÄDTISCHE GALERIE

Kunstnachmittag mit Führung

Die Huchtingerin Han-
nelore Mis gehört
zum Raths-Chor, der
am Freitag Händels
Oratorium „Solomon“
zum ersten Mal auf-
führt.

PAGANINI

Konzert mit „Harold & Moon“

TUS HUCHTING

Vereinsball ausverkauft

DerNostalgie- undWeihnachtszug „Rhein-
gold-Express“ startet am Sonnabend, 14.
Dezember, von Bremen aus zur Tour nach
Goslar. Ziel dort ist der Weihnachtsmarkt
„Winterwald“. Zuglokomotive ist die
Schnellzug-Dampflokomotive 031010, die
die klassischen Schnellzugwagen der 60er-
Jahre zieht. Zu dem nostalgischen Spekta-
kel lädt das Unternehmen „NostalgieZu-
gReisen“ aus Bottrop ein.Neben demWeih-
nachtsmarkt kann auch die City besichtigt
und das Besucherbergwerk Rammelsburg
bestaunt werden. Abfahrt in Bremen ist um
8Uhr, Rückkehr gegen 21.15 Uhr. Die Teil-
nahme kostet 89 Euro in der Zweiten
Klasse und 109 Euro in der Ersten Klasse.
Kartenreservierungen unter der Telefon-
nummer 02041 /3484668 oder im Internet
auf der Homepage www.nostalgiezugrei-
sen.de.

Studienreise nach Lanzarote: Die Volks-
hochschule bietet Kultur- undNaturinteres-
sierten vom 18. bis 25. Februar eine Fahrt
auf die kanarische Insel an. Geboten wer-
den unter anderem Besuche im Timanfaya
Nationalpark, der Inselhauptstadt Teguise
sowie vonGartenprojekten undBauten des
kanarischen Architekten César Manrique.

ZumWeihnachtsmarkt Lamberti in Olden-
burg geht es am Donnerstag, 5. Dezember,
mit dem Verein Arster Freizeitgestaltung.
Treff ist um 9.20 Uhr bei Bäcker Hanse-
mann inArsten, undum10Uhr amBlumen-
laden im Hauptbahnhof. Neben einem
Bummel über den Markt steht auch eine
Stadtführung auf dem Plan. Anmeldung
bis 18. November über die Geschäftsstelle
unter der Telefonnummer 69620675.

PLATTDÜTSCHE VEREEN

Morgen Herdabend

NACHRICHTEN IN KÜRZE

REISEBÖRSE
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Kornstraße 86 · 28201 Bremen-Neustadt · Tel. 04 21 / 55 44 46
Hans-Bredow-Straße im Weserpark · Tel. 04 21 / 4 09 48 33

Papenstraße · Bremen-City · Tel. 04 21 / 1 63 83 90
Kornstraße 86: Öffnungszeiten Mo. - Fr. von 6.00 - 18.00 Uhr, Sa. 6.00 – 12.30 Uhr

www.fleischerei-duesseldorf.de
Sterne

für Genießer

Angebote gültig vom 14. November bis 20. November 2013
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Donnerstag:
2 Scheiben Kasseler-Nacken
auf Sauerkraut, dazu
Kartoffelbrei

Port. e 5,20

Freitag:
Rinderroulade
mit Rotkohl, dazu
Salzkartoffeln und Soße

Port. e 5,20

Samstag:
Linsensuppe
mit Wursteinlage

1 l im Schlauch e 4,00
alternativ:

Putenschnitzel „Hawaii“
dazu Kartoffelgratin

Port. e 4,90

Montag:
Hühnerfrikassee
mit Pilzen und Spargelstiften,
dazu Salzkartoffeln oder
Butterreis

Port. e 5,20
Dienstag:
Omas Hühnersuppe
mit reichlich Einlage

Port. e 2,00
alternativ:

Hackfleischpizza
mit Pilzen, Zwiebeln und
Paprika belegt, dazu Tsatsiki

Port. e 4,50
Mittwoch:
Wildschweingulasch
mit Waldpilzen und
Preiselbeeren, dazu Wildreis
oder Butterspätzle

Port. e 5,90

Zart abgehangen!
Hüftsteaks

100 g/e 2,19

Hausmacher
Leberwurst

100 g/e 0,89

Düsseldorf‘s

Schinkenröllchen

Stck./e 1,50

Düsseldorf‘s

Bauernmettwurst

100 g/e 1,69
Original

Bremer Knipp

100 g/e 0,59
Aufschnitt
bunt gemischt

100 g/e 1,49
Aus eigener Herstellung!

Bohnensalat

100 g/e 0,69

von Samstag, 16. November
bis Sonntag, 24. November 2013

Sonntag, 1. Advent, von 13 – 16.30 Uhr geöffnet!

Kunsthandwerk
im

WALLE-CENTER
... da fühl ich mich wohl!

28219 BREMEN Waller Heerstr. 103

Hobbykünstler stellen aus!
Information · Beratung · Verkauf
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Sonntag 17. November
11.00 bis 17.00 Uhr

Eintritt frei !

WALLE-CENTER
... da fühl ich mich wohl!

-
Hausmesse Sa., 16.11.

-50%
beim Kauf von Ski und Schuhe oder

Helm und Brille auf den günstigeren Artikel
gültig vom 11.11. - 23.11.

Kirchweg 10–12 · 28201 Bremen
Telefon 53 44 00 · www.skiextra.de

Telefon (0 42 21) 9 98 99 30 · Louisenstraße 5-6 · 27749 Delmenhorst

Silvesterfahrt 2013
4 Tage Silvester im romantischen Lahntal vom 30.12.2013 - 02.01.2014
Ü/HP pro Person im DZ 427,00 ¤

EZ-Zuschlag 45,00 ¤

Weihnachtsmärkte
Fr 29.11.13 13:00 h Weihnachten auf Schloss Gödens in Sande

(inkl. Eintritt) 29,50 ¤
Sa 30.11.13 08:00 h Wernigerode 26,00 ¤
Sa 30.11.13 10:00 h Lüneburg 24,00 ¤
Fr 06.12.13 08:00 h Höinghaus (inkl. Modenschau und 2. Frühstück,

anschl. Bad Salzuflen) 23,00 ¤
Sa 07.12.13 08:00 h Quedlinburg 26,00 ¤
Sa 07.12.13 09:00 h Lübeck 25,00 ¤
Sa 07.12.13 09:00 h Goslar 25,00 ¤
Mi 11.12.13 10:00 h Hameln 24,00 ¤
Sa 14.12.13 09:00 h Münster 24,00 ¤
Sa 14.12.13 08:00 h Braunschweig 26,00 ¤
Sa 14.12.13 10:00 h Gut Basthorst (inkl. Eintr.) 25,50 ¤
Di 17.12.13 14:00 h Bad Zwischenahn 17,00 ¤
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